
WEISS

1. // 2014 //  Riede Stein
Österreich // Kamptal // Bergkellerei Steinschaden
Rebsorte(n): Grüner Veltliner // Alkohol: 12,5 Vol.% // Preis: 7,95 Euro
Eingereicht von: Weinhandlung Der Franzose, Bochum // www.derfranzose.com

Verkostungsnotizen 
Aussehen: Hellgelb mit grünen Reflexen  
Duft: Zitrusfrucht, grasige Noten, leicht mineralisch  
Geschmack: Sauber mit Schmelz und guter Struktur, Pfeffernote, mittlere Dichte und Länge

Das österreichische Weingut Steinschaden heimst bei der renommierten Internationalen Wine 
Challenge in Wien regelmäßig beste Platzierungen ein. Das Geheimnis seines Erfolges scheint 
nicht zuletzt in der Pflege alter Rebstöcke zu liegen. Dazu kommen eine strenge Lese und die 
mikroklimatisch besonderen Bedingungen im Kamptal, wo es nachts sehr kühl und tagsüber recht 
warm werden kann. Die besten Weine des Hauses reifen sur lie, also auf der Hefe, in kleinen bis 
mittelgroßen Holzfässern aus Akazien- und Eichenholz). Anekdote: Die Bergkellerei Steinschaden 
hütet das größte befüllbare Holzfass Österreichs mit einem Inhalt von 40.400 Litern.

2. // 2014 // Pfandturm Grauburgunder Trocken
Deutschland // Rheinhessen // Weingut Dr. Köhler
Rebsorte(n): Grauburgunder // Alkohol: 12,5 Vol.% // Preis: 6,95 Euro
Eingereicht von: MEYERHOF GmbH, Bochum // www.meyerhof.de

Verkostungsnotizen 
Aussehen: Hellgelb mit grünen Reflexen

http://www.derfranzose.com
http://www.meyerhof.de


Duft: Sauber mit würzigen Noten, Apfel, etwas Grapefruitschale, leicht pfeffrig und mineralisch. 
Geschmack: Sauber, saftig und frisch, mittlere Dichte und Länge

Seit 1898 besteht das  Bechtheimer  Weingut  Dr.  Koehler nun schon, aber erst seit 
2006 wird es von Familie Dreissigacker bewirtschaftet. Rundum das wilhelminische Gutshaus 
stehen 14  Hektar Anbaufläche zur Verfügung. Der Rebsortenspiegel umfasst von Riesling über 
Weiß- und Grauburgunder, Chardonnay, Silvaner und Gewürztraminer auch rote Trauben wie 
Spätburgunder, Schwarzriesling und Dornfelder. Ökologische Produktion auf gesunden Böden ist 
den Dreissigackers besonders wichtig und lange Reife auf der Hefe prägt den Stil der Weine.

3. // 2014 // Riesling Spätlese (Restsüß)
Deutschland // Rheinhessen // Weingut Köster-Wolf
Rebsorte(n): Riesling // Alkohol: 9 Vol.% // Preis: 7,50 Euro
Eingereicht von: Wein Grandinger, Bochum // www.wein-grandinger.de 

Verkostungsnotizen
Aussehen: Hellgelb mit grünen Reflexen
Duft: Sauber, dezente Frucht, etwas Birne und Apfel, leichte Zitrusnoten, Haselnuss im 
Hintergrund.
Geschmack: Sauber, saftig, deutliche Süße, feine Frucht, gute Länge.

Das Weingut des engagierten Naturschützers Claus Wolf ist auf einem sehr guten Weg. 
Gemeinsam mit seiner Frau Bärbel absolvierte Wolf ein Oenologie-Studium an der Hochschule in 
Geisenheim, nachdem er zuvor auf dem traditionsreichen Weingut Bassermann-Jordan eine 
Ausbildung zum Winzer genossen hatte. Soviel Sachverstand musste einfach gute Ergebnisse 
bringen als man gemeinsam aufbrach, das Weingut Köster-Wolf im rheinhessischen Albig 
qualitativ weiterzuentwickeln. Es ist bereits das zweite Mal, dass das Weingut beim rewirpower-
Weintest hervorragend abschneidet. Und auch für die Zukunft darf man von dieser Adresse noch 
einiges erwarten.

4. // 2014 // Chardonnay & Weissburgunder Trocken
Deutschland // Pfalz // Weingut Isegrim-Hof
Rebsorte(n): Chardonnay und Weissburgunder // Alkohol: 12,5 Vol.% // Preis: 7,60 Euro
Eingereicht von: Weinhandlung Fahrenheit 64, Wuppertal // www.fahrenheit64.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Hellgelb mit grünen Reflexen
Duft: Sauber, dezente Frucht, Ananas.
Geschmack: Sauber, leichter Schmelz, mittlere Länge.
 
Der zum Bioland-Verbund gehörende, sehr transparent arbeitende Betrieb in Bad Dürkheim setzt 
auf belebte Böden als Basis für seinen ökologischen Weinbau. Vielfältige Begrünung, aktives 
Bodenleben mit Mikroben und Regenwürmern soll die Reben auf den 12 Hektar großen 
Anbauflächen gesund halten und für gutes Traubenmaterial sorgen. Drei Viertel der Fläche sind 
mit weißen Rebsorten bepflockt, in erster Linie mit Riesling. Ein Viertel mit Spätburgunder, 
Portugieser, Dornfelder, St. Laurent, Merlot,und Cabernet Dorsa.

5. // 2014 // Riesling Spätlese Trocken
Deutschland // Rheinhessen // Weingut Seebrich
Rebsorte(n): Riesling // Alkohol: 12 vol.% // Preis: 7,95 Euro
Eingereicht von: Vinorium Weinhandlung, Witten // www.vinorium.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Hellgelb mit grünen Reflexen  
Duft: Sauber, frische Frucht, Apfel, Aprikose, leicht nussig und mineralisch.

http://www.wein-grandinger.de
http://www.fahrenheit64.de
http://www.vinorium.de


Geschmack: Am Gaumen sauber, fast salzige Mineralik, angenehme Frucht, gute mittlere Länge.

Seit 1793 ist das Weingut in Familienbesitz und im berühmten Weinort Nierstein beheimatet. Drei 
Generationen arbeiten derzeit im Betrieb mit, und sorgen für einen enormen Aufschwung in den 
letzten Jahren. Nicht zuletzt mit ihren 3,7 Hektar Anbaufläche im legendären „Roten Hang“, einer 
sieben Kilometer langen und hundert Meter hohen Erhebung oberhalb des Rheins verfügen die 
Seebrichs über ein gutes Pfund Bodenqualität mit dem sich wuchern lässt. Oelberg und Hipping 
zählen zu den herausragenden Steillagen des Weinguts aus denen auch die besten Rieslinge 
kommen.

6. // 2014 // Riesling Feinherb
Deutschland // Rheinhessen // Weingut Thörle
Rebsorte(n): Riesling // Alkohol: 11,5 Vol.% // Preis: 7,95 Euro
Eingereicht von: Weinhandlung Steillage, Essen // www.steil-lage.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Mittelgelb mit grünen Reflexen.
Duft: Sauber, Feine Frucht, Aprikose, etwas Pfirsich, Grapefruitschale, feine Würze.
Geschmack: Sauber, saftig, feiner Schmelz, frische Säure, gute Länge.

Wenn im qualitativ ohnehin schon boomenden Anbaugebiet Rheinhessen ein Weingut in den 
letzten Jahren eine besonders rasante Entwicklung genommen hat, dann ist es das von Thörle. 
Viele Spitzenplatzierungen in großen Wettbewerben zeugen davon, und auch im rewirpower-
Weintest sind die Weine der Brüder Christoph und Johannes Thörle sehr gut platziert, sowohl bei 
den Roten wie auch bei den Weißen. Queen Elizabeth II. konnte sich bereits beim Empfang der 
Kanzlerin an einem guten Tropfen der Thörles laben, und wer sich bei der Lufthansa die First 
Class leisten kann, bekommt ebenfalls Wein von Thörle kredenzt. „Gekonnt interpretieren sie die 
Klassiker deutscher Lagen neu“ kommentiert Markus del Monego (Master of Wine) die 
außergewöhnliche Entwicklung des Hauses.

6. // 2014 // Fuente Milano
Spanien // Castilla y Lyon (Rueda) // Bodegas Pedro Escudero, La Seca
Rebsorte(n): Verdejo // Alkohol: 13 Vol.% // Preis: 6,90 Euro
Eingereicht von: Orthmann Weine GmbH, Wuppertal // 
www.orthmann-weine.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Hellgelb mit grünen Reflexen
Duft: Sauber und aromatisch, Grapefruit, Orangenzeste, Zitronat, Kiwi, Stachelbeere. 
Geschmack: Sauber, Grapefruit, Mandarine, saftig mit guter Länge.

Nach dem 2010er und dem 2012er ist der 2014er bereits der dritte Jahrgang des Fuente Milano, 
der es  beim rewirpower-Weintest in die  Top10 schaffte. Das zeugt davon, dass die Arbeit von 
Familie Escudero, die bereits seit mehreren Generationen Wein im Rueda anbaut, gleichbleibend 
hohe Qualität hervorbringt. Die Bodegas bewirtschaftet 32 Hektar Rebfläche von denen zwei 
Hektar mit Verdejo bestockt ist. Einige ihrer Lagen zählen zu den besten des Anbaugebiets, was 
den Weinen der Domäne natürlich zugute kommt.
 
8. // 2014 // Chardonnay & Weissburgunder
Deutschland // Pfalz // Hammel & Cie
Rebsorte(n): Chardonnay, Weissburgunder // Alkohol: 12 Vol.% // Preis: 7,50 Euro
Eingereicht von: Sonnenschein GmbH // www.sonnenscheiner.de

Verkostungsnotizen

http://www.steil-lage.de
http://www.orthmann-weine.de
http://www.sonnenscheiner.de


Aussehen: Hellgelb mit grünen Reflexen
Duft: Sauber, etwas Birne und leichte Grapefruitnoten, nussige Anklänge im Hintergrund.  
Geschmack: Sauber, saftig, mittlere Dichte und Länge, verhaltene Frucht. 

Nicht weniger als den Deutschen Spätburgunderpreis 2014 durften die Brüder Hammel kürzlich 
entgegennehmen, und das ist angesichts der enormen qualitativen Entwicklung, die 
Spätburgunder in Deutschland über die letzten Jahre genommen haben, mehr als nur ein 
nationaler Meistertitel. Denn man belegte mit den eigenen Spätburgundern nicht nur Platz 1, 
sondern auch noch Platz 2 und 3. Fachlich unterstützt von Michael Acker ist es ein 
Ausrufezeichen Richtung internationale Burgunderkonkurrenz, vor allem, wenn man die Preise 
der Hammelweine betrachtet, die im weltweiten Vergleich geradezu barmherzig sind. Im 
rewirpower-Weintest zeigte die Chardonnay-Weißburgunder-Cuvée der Brüder, dass sie auch bei 
den Weißen keinen Vergleich scheuen müssen.  

8. // 2014 // Merlot Blanc de noir
Deutschland // Nahe // Christian Bamberger
Rebsorte(n): Merlot Blanc de noir // Alkohol: 12,5 Vol.% // Preis: 7,95 Euro
Eingereicht von: Schneeweisschen und Rosenrot weinhandel, Dorsten
www.schneeweisschen-und-rosenrot.com

Verkostungsnotizen
Aussehen: Helles Gelb mit rosé-farbenem Schimmer. 
Duft: Sauber, rund und saftig, Gelbfrucht und dezent Himbeere.  
Geschmack: Sauber, rund, saftig. Alkohol deutlich, aber noch gut integriert.  

Keine Frage, die Fachhochschule Geisenheim ist eine der bedeutendsten Hochschulen für 
Weinbau in der Welt, doch Christian Bamberger hat im fernen Kalifornien studiert und im Napa 
Valley ganz praktische Erfahrungen gemacht, wie Vine Making in Übersee funktioniert. Längst ist 
er zurück in der Alten Welt und produziert in Bad Sobernheim nicht nur fabelhafte Burgunder 
sondern auch feine Weißweine. Seine Flaschen zieren oft mit Schlagworten ausstaffierte 
Etiketten auf denen Begriffe wie Sorgenfrei, Lichtblick und Nachhall zusätzlich Anziehungskraft 
erzeugen sollen. Die erste Reihe seiner Weine läuft übrigens unter den Titel CB7. Das ist 
gestalterisch ganz nahe dran am Synonym CR7 für Cristiano Ronaldo, der Torfabrik aus Portugal 
und lässt eine süffige Selbstironie Bambergers durchschimmern. 

8. // 2014 // Silvaner Trocken
Deutschland // Rheinhessen // Weingut Bernhard
Rebsorte(n): Silvaner // Alkohol: 12 Vol.% // Preis: 7,90 Euro
Eingereicht von: Weingarten Recklinghausen, Recklinghausen // www.weingarten-
recklinghausen.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Hellgelb mit grünen Reflexen
Duft: Sauber, Muskatnuss, leicht pfeffrige Würze. 
Geschmack: Sauber, saftig und mineralisch. 

Das Weingut mit dem heulenden Wolf im Logo wurde vom Magazin Der Feinschmecker“ 2013 in 
deren traditionsreiche Liste der 100 besten Weingüter Deutschlands befördert. Tatsächlich ist es 
Jörg Bernhard und seiner ambitionierten Tochter Martina in den letzten Jahren gelungen, immer 
hochwertigere Weine zu produzieren. Wobei Spaß am und Mut zum Experiment zur 
Grundausstattung der Familie gehören, wenn es darum geht, ihren Weinen noch mehr Charakter 
zu verleihen. Zum Weingut gehört auch eine Gutsschänke, in der die Weine des Hauses zu 
herzhaften Speisen aus der Küche von Sabine Bernhard ausgeschenkt werden. 
 

ROT

http://www.schneeweisschen-und-rosenrot.com
http://www.weingarten-recklinghausen.de


1. // 2012 // Spätburgunder trocken
Deutschland // Rheinhessen // Weingut Manz
Rebsorte(n): Spätburgunder // Alkohol: 13 Vol.% // Preis: 7,60 Euro
Eingereicht von: Die Bodega, Castrop-Rauxel // www.die-bodega.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Hell purpurrot mit violetten  Reflexen.
Duft: Sauber mit feiner Frucht, Sauerkirsche, Himbeere, Brombeere und Schokolade.
Geschmack: Sauber, saftig mit feiner Pinot-Frucht. 

Das Weingut Manz, im rheinhessischen Weinolsheim gelegen, wurde von Erich Manz und seinem 
Sohn Eric in den letzten Jahren Zug um Zug zu einem beachtenswerten Betrieb hin entwickelt, der 
längst nicht mehr nur auf die Einnahmen aus der Lohnabfüllung für andere Weingüter angewiesen 
ist. Mit den neuen Gär- und Barrique-Kellern wurde mit Beginn des neuen Jahrtausends eine 
Entwicklung eingeleitet, die sich schon jetzt als richtig erwiesen haben dürfte - nicht zuletzt durch 
eine stark wachsende Zahl von Auszeichnungen. Beste Lagen sind neben der Weinolsheimer Kehr 
noch der Oppenheimer Sackträger und der Oppenheimer Herrnberg. 

2. // 2014 // Lacrimus Apasionado
Spanien // Rioja // Rodriguez Sanzo
Rebsorte(n): 75% Tempranillo, 25% Graciano // Alkohol: 14 Vol.% // Preis: 6,95 Euro
Eingereicht von: WeinPalette, Essen // www.weinpalette-essen.de
 
Verkostungsnotizen
Aussehen: Purpurrot mit violetten Reflexen. 
Duft: Sauber, leicht reduktive Noten, reife Beerenfrucht.
Geschmack: Sauber, feine Frucht, gute Struktur.
Hinter dem erfolgreichen spanischen Unternehmen steht mit Javier Rodríguez ein noch 
erfolgreicherer Weinmacher, dessen Expertise auch bei namhaften Chateaus in Frankreich 
geschätzt wird. Neben Rioja ist das Marke Rodriguez Sanzo auch im Priorat, in Rueda, Toro, 
Ribera del Duero, und Castilla y León aktiv. Außerdem im portugiesischen Douro in Portugal. Auch 
wenn der Begriff Winemaking für manche Weinliebhaber zu sehr nach internationalem Stil klingt – 
Javier Rodriguez will in seinen Weinen immer Authentizität und Terroir ausdrücken. Dabei greift er 
gerne auf Originalholzfässer zurück, die in den jeweiligen Regionen schon immer zum 
Weinausbau verwendet wurden.

3. // 2012 // Domaine de Bisconte
Frankreich // Roussillon A.C. // Vignerons des Alberes
Rebsorte(n): Syrah, Grenache, Carignan (Vieilles Vignes) // Alkohol: 13,5 Vol.% // Preis: 6,60 Euro
Eingereicht von: Weinhof Rüttenscheid, Essen // www.weinhof-ruettenscheid.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Purpurrot mit violetten Reflexen. 
Duft: Sauber, aromatisch, Cassis, leicht verschlossener Charakter. 
Geschmack:  Sauber, Kakao, Beerenfrucht. 

Schon seit mehreren Generationen bewirtschaftet Familie Jonca die Domaine de Bisconte in Saint-
Genis des Fontaines. Auf den kargen Ton-, Kalk- und Steinböden der 43 Hektar umfassenden 
Anbaufläche herrschen ideale Bedingungen für die Kultivierung der klassischen 
südostfranzösischen Rebsorten Syrah, Grenache und Carignan. Familie Jonca pflegt die im 
Roussillon üblichen, traditionellen Anbaumethoden. Nach strenger Kontrolle des Reifegrads 
werden die Trauben von Hand gelesen und zwölf Monate im Eichenfass ausgebaut.

4. // 2014 // Ventoux
Frankreich // Cotes du Rhone // Famille Perrin
Rebsorte(n): Grenache, Syrah, Cinsault, Carignan // Alkohol: 13,5 Vol.% // Preis: 6,90 Euro

http://www.die-bodega.de
http://www.weinhof-ruettenscheid.de


Eingereicht von: Der Weinhof // Herne // www.der-weinhof.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Purpurrot mit violetten Reflexen. 
Duft: Sauber, aromatisch, etwas würzige Noten, Kirsche, saftig.
Geschmack: Sauber, saftig mit mittlerer Dichte und Länge.

Die Brüder Perrin sind durch ihren Chateauneuf-du-Pape von Chateau de Beaucastel weltberühmt 
geworden, doch auch mit ihren Alltagsweinen kann die Familie punkten, die viel Genuss zu einem 
barmherzigen Preis bieten. Weinpapst Robert Parker ist ein Fan der Perrin-Weine, die von der 
südlichen Rhône stammen und regionale Typizität ausstrahlen. Das Fachmagazin Decanter kürte 
Perrin darüber hinaus zum Weinerzeuger des Jahres 2014.

5. // 2014 // Rotweincuvée 1838
Deutschland // Pfalz // Bergdolt-Reif & Nett
Rebsorte(n): Cabernet, Merlot, Lagrein, Dornfelder // Alkoholgehalt: 13 Vol.% // Preis: 7,95 Euro
Eingereicht von:  Weinhandlung Fahrenheit 64, Wuppertal // www.fahrenheit64.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Dichtes purpurrot mit violetten Reflexen.
Duft: Sauber, würzige Noten, kraftvoll, Brombeere und Cassis. Leder und Tabak.
Geschmack: Gute Struktur und gute mittlere Länge.

BRN ist eines der besonders aufstrebenden Weingüter aus der Pfalz. Vor allem dank ihrer 
hervorragenden Basisqualitäten hat es sich zuletzt eine stark wachsende Fangemeinde erarbeitet. 
Auch die Ordnung des Angebots nach Machart des Weins ist besonders. Begriffe wie Creation, 
Tradition, Avantgarde sollen dem Verbraucher signalisieren, wohin die Genussreise bei jeder 
einzelnen Flasche geht. Sogar eine politisch Botschaft sendet das seit fünf Generationen 
bestehende Weingut aus: Show Racism The Red Card.
Der Grundstein zum Sandstein-Gewölbekeller wurde 1838 gelegt. Die Jahreszahl dient als 
Bezeichnung für die Rotweincuvée. 
Wer das Weingut besucht, sollte nicht schreckhaft sein. Ein Lichtschranke an der Einfahrt erzeugt 
einen durchdringenden Klingelton, der den Mitarbeitern signalisiert, dass Kundschaft naht. 

6. // 2012 // Le Pietre Rosso Veronese
Italien // Valpolicella // Aldegheri SRL
Rebsorte(n): Corvina, Cabernet, Rondinella // Alkohol: 13 Vol.% // Preis: 7,95 Euro
Eingereicht von: Weinkellerei Hammacher GmbH, Essen // www.weinkellerei-hammacher.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Purpurrot mit violetten Reflexen. 
Duft: Sauber, intensives Cassis, Beerenfrucht, milde Gewürze.
Geschmack: Sauber, saftig, Cassis.

Seit knapp 60 Jahren baut Familie Aldegheri im Anbaugebiet Valpolicella, unweit des Gardasees, 
Wein auf etwa 42 Hektar Rebfläche an, die Böden sind kalkhaltig und steinig, ideal für regional 
typische Trauben wie Corvina, Rondinella und Molinara. Aber es wird auch Cabernet Sauvignon 
gepflegt und für Cuvées verwendet. Als Kellerei kooperiert Aldegheri außerdem mit ortsansässigen 
Weinbauern.

6. // 2013 // Selection V Cabernet Merlot
Frankreich // Languedoc // Badet Clement
Rebsorte(n): Cabernet, Merlot // Alkohol: 13,5 Vol.% // Preis: 7,95 Euro
Eingereicht von: Vinorium Weinhandel, Witten // www.vinorium.de

http://www.der-weinhof.de
http://www.fahrenheit64.de
http://www.weinkellerei-hammacher.de
http://www.vinorium.de


Verkostungsnotizen
Aussehen: Granatrot mit purpur Reflexen.
Duft: Sauber mit verhaltenem Charakter, dezente Frucht.
Geschmack: Sauber, würzige Noten, geschmeidig und angenehm. 
 
Weine von Badet-Clement sind so etwas wie ein Dauergast beim rewirpower-Weintests. Und 
schon mehrmals schafften es Weine von dem aus Burgund stammenden Winzerehepaar Delaunay 
in die Top 10.  Das Label Badet Clement steht für einige außergewöhnliche Weine aus dem 
Südwesten verantwortlich, darunter auch Révélation und Les Jamelles. Die Stilistik diverser 
Rotweine erinnert bisweilen an Kreszenzen aus Übersee. Kein Wunder. Zu den Ausbildungsorten 
der Delaunays zählt auch Kalifornien.

8. // 2014 // Spätburgunder Weingut Thörle  
Deutschland // Rheinhessen // Weingut Thörle
Rebsorte(n): Spätburgunder // Alkohol: 12,5 Vol.% // Preis: 7,99 Euro
Eingereicht von: Meyerhof, Bochum // www.meyerhof.de und Steillage, Essen, www.steil-lage.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Rubinrot 
Duft: Sauber, würzige und pfeffrige Noten, verhaltene Frucht.
Geschmack: Sauber, würzig, verhaltene Frucht, mittlere Dichte und Länge.

Wenn im qualitativ ohnehin schon boomenden Anbaugebiet Rheinhessen ein Weingut in den 
letzten Jahren eine besonders rasante Entwicklung genommen hat, dann ist es das von Thörle. 
Viele Spitzenplatzierungen in großen Wettbewerben zeugen davon, und auch im rewirpower-
Weintest sind die Weine der Brüder Christoph und Johannes Thörle sehr gut platziert, sowohl bei 
den Roten wie auch bei den Weißen. Queen Elizabeth II. konnte sich bereits beim Empfang der 
Kanzlerin an einem guten Tropfen der Thörles laben, und wer sich bei der Lufthansa die First 
Class leisten kann, bekommt ebenfalls Wein von Thörle kredenzt. „Gekonnt interpretieren sie die 
Klassiker deutscher Lagen neu“ kommentiert Markus del Monego (Master of Wine) die 
außergewöhnliche Entwicklung des Hauses.

9. // 2013 // Bobal y Tempranillo
Spanien // Utiel-Requena // Bodegas Palmera
Rebsorte(n): Bobal, Tempranillo // Alkohol: 14 Vol.% // Preis: 7,95 Euro
Eingereicht von: Weinhandlung Der Franzose, Bochum // www.derfranzose.com

Verkostungsnotizen
Aussehen: Purpurrot mit violetten Reflexen. 
Duft: Sauber, frische Frucht, Himbeere.
Geschmack: Sauber, etwas herbe Tannine.

Ein spanisches Weingut, gegründet auf Initiative eines deutschen Winzers. Der umtriebige Heiner 
Sauer aus Böchingen in der Pfalz brachte dieses ungewöhnliche Projekt 1998 zustande und führte 
es schon in wenigen Jahren zum Erfolg wie zahlreiche gute Platzierungen in internationalen 
Wettbewerben belegen. Genau wie in seiner Pfälzer Heimat pflegt Sauer auch in Spanien 
ökologisch einwandfreie Herstellungsprozesse. Zudem lässt er die Rotweine von Palmera teilweise 
in Barrique-Fässern aus amerikanischer oder französischer Eiche reifen. 
 

10. // 2012 // Alma de Casa
Spanien // Yecla // Casa del Canto
Rebsorte(n): 70% Monastrell, 20% Cabernet Sauvignon, 10% Syrah // Alkohol: 14,5 Vol.% // Preis: 
7,50 Euro
Eingereicht von:  VINAGLOBO, Bochum, www.vinaglobo.de 

http://www.meyerhof.de
http://www.steil-lage.de
http://www.derfranzose.com
http://www.vinaglobo.de


Verkostungsnotizen
Aussehen: Purpurrot mit violetten Reflexen. 
Duft: Sauber, Vanille, Karamell, dezente Frucht.
Geschmack: Sauber, Vanille, mittlere Dichte. 
 
Yecla zählt zu den Anbaugebieten Spaniens, die noch längst nicht jeder Weinfreund auf dem Zettel 
hat, die aber näheres Befassen durchaus lohnt, wie es nicht zuletzt Einreichungen zu rewirpower-
Weintests der letzten Jahre nahelegen. Klimatisch ist die Region im buchstäblichen Sinne 
hochinteressant weil der Weinanbau in einer Höhe von 800 Metern über dem Meeresspiegel 
betrieben wird. Erst seit zwölf Jahren wird im Casa del Canto Wein produziert, das aber unter den 
Händen des Önologen Araceli González schnell an Ansehen und Aufmerksamkeit in Spaniens 
Weinwelt gewann.  

10. // 2014 // Niederhäuser Pfaffenstein Regent
Deutschland // Nahe // Weingut Franzmann
Rebsorte(n): Regent // Alkohol: 13 Vol.% // Preis: 7,95 Euro
Eingereicht von: Udos Weine; Bochum // www.udos-weine.de

Verkostungsnotizen
Aussehen: Purpurrot mit violetten Reflexen. 
Duft: Sauber, verhalten Frucht, Brombeere
Geschmack: Sauber, Vanille, mittlere Dichte und Länge.

Mit einem international so herausragenden Ruf wie Nahe-Winzer vom Schlage eines Hermann 
Dönnhoff oder Emrich-Schönleber kann das Weingut Franzmann nicht dienen, dafür aber mit sehr 
typischen Weinen aus der Region zu einem bemerkenswerten Preis-Genuss-Verhältnis. Während 
in den besten Lagen des Weinguts wie der legendären Niederhäuser Hermannshöhle 
Rieslingreben stehen, kommen Rote wie der Regent zum Beispiel aus dem Pfaffenstein. Wer 
einmal die berühmtesten Weinhänge an der Nahe erwandern will, findet im Gästehaus der 
Franzmanns gut und günstig Quartier.
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